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Vorwort 
 
 

Die vorliegende ist die 25. Auflage des von Ferdinand Kopp 1974 erstmals veröf-
fentlichten Kommentars zur Verwaltungsgerichtsordnung. Das bietet einen will-
kommenen Anlass für einen kurzen Rückblick auf die Entwicklung und Geschich-
te des Kommentars.1 Dieser wies bei seiner ersten Auflage noch einen Umfang von 
nur 500 Seiten auf, wurde in der Folgezeit aber immer weiter ausgebaut und ver-
tieft. So konnte er schon bald – trotz bereits damals bestehender starker Kon-
kurrenz – einen festen Platz in der verwaltungsprozessualen Kommentarliteratur 
einnehmen. Ferdinand Kopp war nach anfänglicher Tätigkeit in der Verwaltungs-
gerichtsbarkeit später Inhaber eines Lehrstuhls für Öffentliches Recht an der da-
mals neu gegründeten Universität Passau. Als bedeutender Verwaltungsprozessualist 
wies er in seiner Person alle Voraussetzungen auf, deren es bedurfte, um dem neu-
en Kommentar zum Erfolg zu verhelfen. So scheute er sich nicht, bei seinen 
Kommentierungen teilweise neue Wege zu beschreiten, von denen oftmals wichti-
ge Impulse für die Entwicklung des Verwaltungsprozessrechts ausgingen. Nach 
Inkrafttreten des Verwaltungsverfahrensgesetzes veröffentlichte er einen Parallel-
kommentar zum VwVfG, der mit seinem VwGO-Kommentar eng verzahnt war, 
diesen in idealer Weise ergänzte und dem ein ähnlich großer Erfolg beschieden 
war. Freilich hatte sich Kopp hiermit eine immense Arbeitsbelastung aufgebürdet, 
in der man eine Hauptursache für seinen frühen Tod im Jahre 1995 vermuten 
kann. 

Nach dem Tode Kopps bat der Beck-Verlag den heutigen Herausgeber des 
VwGO-Kommentars, Prof. Dr. Wolf-Rüdiger Schenke, der einen Lehrstuhl für 
Öffentliches Recht mit dem Schwerpunkt Verwaltungsprozessrecht an der 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Mannheim innehatte, das Werk 
fortzuführen. Die erste, durch den Herausgeber bearbeitete Auflage (die 11. Aufla-
ge), die nicht nur zu erheblichen inhaltlichen, sondern auch zu formalen Ände-
rungen führte (Neueinführung von Fußnoten), wurde 1998 veröffentlicht. Sie fiel 
in eine Zeit, in der kurz vorher unter der Parole „Steigerung der Attraktivität des 
Wirtschaftsstandorts Deutschland“ im 6. VwGO-ÄndG eine Vielzahl neuer Rege-
lungen sowohl in die VwGO wie auch in das VwVfG eingeführt worden waren. 
In ihrer Konsequenz ergaben sich weitreichende Beschränkungen des verwaltungs-
verfahrensrechtlichen wie auch des verwaltungsprozessualen Rechtsschutzes. Be-
merkenswert waren vor allem die signifikante Abwertung des Verwaltungsverfah-
rens und die sich hieraus ergebenden weitreichenden Folgewirkungen für das 
gerichtliche Verfahren. Wesentliche Neuerungen ergaben sich vor allem aber auch 
im Rechtsmittelrecht. Insbesondere war die Bindung der Berufung an eine vorhe-
rige Zulassung im Verwaltungsprozessrecht grundsätzlich neu und warf zahlreiche, 
zunächst sehr kontrovers diskutierte Probleme auf, die in der Folgezeit – ebenso 
wie andere Bestimmungen des 6. VwGO-ÄndG – den Gesetzgeber immer wieder 
zu Korrekturen veranlassten und dazu führten, dass das Verwaltungsprozessrecht 
nicht zur Ruhe kam. Zu einer Dynamisierung des Verwaltungsprozessrechts hat 
vor allem aber auch das EU-Recht geführt, in dessen Gefolge erhebliche Auswir-
kungen u. a. auf die Klagebefugnis (Ausweitung subjektiver Rechte sowie Ver-
bandsklagen im Umweltrecht) und den vorläufigen Rechtsschutz zu verzeichnen 
waren, ohne dass diese Veränderungen allerdings bisher eine systemsprengende 
Wirkung entfalteten. Wachsende Bedeutung kommt auch der Digitalisierung zu, 
_______________________________________________________________________ 

1 Ausführlicher zu der Entwicklung des Kommentars W.-R. Schenke, in Willoweit (Hrsg.), 
Rechtswissenschaft und Rechtsliteratur im 20. Jahrhundert, 2007, S. 1027 ff. 
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die zu weitreichenden Rechtsänderungen im Bereich des elektronischen Rechts-
verkehrs geführt hat, die sich in den nächsten Jahren noch verstärken werden. We-
sentlichen Einfluss auf die Fortentwicklung des Verwaltungsprozessrechts haben 
zudem die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts und die verwaltungsge-
richtliche Judikatur ausgeübt. Stichwortartig seien hier nur als Beispiele für Vieles 
der fachgerichtliche Ausbau des Rechtsschutzes gegen untergesetzliche Rechtsvor-
schriften, der fachgerichtliche Schutz bei Verletzung gerichtlicher Verfahrensrechte 
sowie das in-camera-Verfahren und der beamtenrechtliche Konkurrentenschutz 
erwähnt.  

Die Kommentierung oblag von der 11. bis zur 20. Auflage allein dem heutigen 
Herausgeber. Ab der 21. Auflage wurden nach dessen Emeritierung Teile der Kom-
mentierung durch Professor Dr. Ralf P. Schenke, Julius-Maximilian-Universität 
Würzburg sowie durch Prof. Dr. Josef Ruthig, Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz und Dr. Christian Hug, LL. M, Richter am Verwaltungsgerichtshof Baden-
Württemberg übernommen. Auch die neu hinzugetretenen Autoren sind mit zahl-
reichen Veröffentlichungen im Verwaltungsprozessrecht hervorgetreten. Prof. Dr. 
Ruthig und Dr. Christian Hug waren im Übrigen früher Mitarbeiter am Lehrstuhl 
des Herausgebers. 

In der neuen 25. Auflage galt es wiederum umfängliche Rechtsprechung und 
Literatur einzuarbeiten, die vor allem auch die durch das Unionsrecht veranlassten 
Ausweitungen der verwaltungsgerichtlichen Kontrolle im Bereich des Umwelt-
rechts zum Gegenstand hatte. Der Herausgeber hat auch diesmal seinem früheren 
Lehrstuhlmitarbeiter Herrn Richter am Landgericht Jochen Schuff für redaktionel-
le Korrekturen des Manuskripts zu danken. Dank für Geduld und Nachricht ge-
bührt wie immer der Ehefrau des Herausgebers Dr. Marlene Schenke, die auf 
manches verzichtete, um eine rechtzeitige Herstellung des Manuskripts zu ermög-
lichen. 

Am Würzburger Lehrstuhl ist Herrn Niklas Woitok für die Gesamtkoordination 
der redaktionellen Überarbeitungen besonders zu danken. Wertvolle und unerläss-
liche Hilfe haben auf Ebene der Wissenschaftlichen Mitarbeiter ferner Frau Anna 
Christ, Frau Jessica Flint, Frau Cathrin Silberzahn, LL. M. sowie Frau Hannah von 
Wickede bei der Recherche, der Kontrolle der Parallelfundstellen sowie bei der 
kritischen Durchsicht der Manuskripte geleistet. Auf Ebene der studentischen Mit-
arbeiter gilt Frau Sarah Abd El Rahman, Frau Anna-Tabea Franz, Frau Laura-
Kristin Haar, Herrn Karl Hummel, Frau Ann-Kathrin Kowsky, Herrn Simon 
Kremser, Cem Lotz, Frau Isabell Neumann und Frau Julia Weißkopf ein besonde-
rer Dank. Besondere Erwähnung verdient meine langjährige Sekretärin Frau Sigrid 
Then, die bis zu Ihrem Ausscheiden im April diesen Jahres mit großer Sorgfalt und 
großem Einsatz die vielfältigen Sekretariatsaufgaben erledigt hat. An Ihre Stelle ist 
Frau Larissa Kowalski getreten. Beiden sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt. 

Am Mainzer Lehrstuhl haben mitgewirkt die wissenschaftlichen Mitarbeiter, die 
Herren Fabian Dechent, Fabian Handrich, Peter Henningsen, Daniel Neurath, 
Samuel Meyer-Oldenburg und Frau Yasmin Treber sowie die studentischen Mit-
arbeiter Frau Sophie Salfer und Herr Sebastian Endres. Ein besonderer Dank gilt 
wie immer der Sekretärin, Frau Petra Michaela Kirchmayer für die zuverlässige 
Erledigung aller anfallenden Arbeiten, vor allem die sorgfältige Durchsicht der 
Manuskripte. 

 
 

Mannheim, Mainz und  
Würzburg, im Mai 2019 Herausgeber und Autoren 
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Hinweise für den Gebrauch 
 

 
Paragraphen ohne nachfolgende Angabe eines Gesetzes sind stets solche der 

VwGO. 
Fundstellenangaben ohne Nennung eines Gerichts oder eines Autors (zB 11, 27; 

NJW 1970, 232) beziehen sich auf Entscheidungen des Bundesverwaltungsge-
richts in der amtlichen Sammlung bzw in der angegebenen Zeitschrift usw, soweit 
Hinweise auf ein anderes Gericht oder auf einen Autor vorausgehen, auf dieses 
Gericht bzw diesen Autor. Abgekürzte Städtenamen (siehe Abkürzungsver-
zeichnis) bezeichnen, sofern nichts anderes angegeben ist (zB VG, OLG), das OVG 
mit Sitz in der genannten Stadt. Folgt der Gerichtsbezeichnung eine Fundstellen-
angabe ohne Nennung der Zeitschrift (zB Ma 23, 1; EuGH 1995, I-1), so bezieht 
sich diese auf die amtliche Sammlung des betreffenden Gerichts. Fundstellenanga-
ben für BGH-Entscheidungen ohne Nennung der Zeitschrift beziehen sich auf die 
amtliche Sammlung „BGHZ“. 

Entscheidungen der Zivilgerichte, Sozialgerichte usw beziehen sich, wenn 
nichts anderes angegeben ist, auf die dem erläuterten Paragraphen entsprechende 
Vorschrift der ZPO, des SGG usw. Entsprechendes gilt für Hinweise auf Kom-
mentare zu diesen Gesetzen. Die Kommentare zur VwGO werden nur nach 
Randnummern ohne Angabe des Paragraphen zitiert, wenn die Fundstelle densel-
ben Paragraphen betrifft wie die Erläuterungen. Schrifttum wird – soweit vorhan-
den – nach Randnummern zitiert. Lehrbücher ohne Randnummern mit Eintei-
lung der Darstellung in Paragraphen oder in Abschnitte usw werden nach diesen 
zitiert. Beginnt die Zählung der Randnummern mit jedem Paragraphen neu, wird 
zuerst der Paragraph, anschließend die Randnummer genannt (zB Hufen § 21, 1; 
UL § 65, 12). Lediglich sonstige Literatur (zB Monographien) wird nach Seiten 
zitiert. 

Das Wort „vor“ (auch mit einer Ziffer verbunden) bezeichnet, wenn es vor ei-
nem Paragraphen steht (zB 1 vor § 40), die Vorbemerkung zu dem mit dem Para-
graphen beginnenden Abschnitt bzw Teil eines Abschnitts der VwGO. Ein „vgl“ 
bei einem Hinweis bedeutet, dass die herangezogene Entscheidung, Literaturstelle 
usw nicht dasselbe Problem betrifft, sondern nur einen vergleichbaren Fall. 
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